
Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Bürgeranträge der Stadt
Kleve am 12.05.2010

öffentliche Sitzung

1 Antrag auf Einführung eines Rederechts in Form einer beratenden Stimme für betrof-
fene Bürger/innen sowie sachbezogene Initiativen in Ausschusssitzungen
- Drucksache Nr. 158 /IX. -

Herr Jens-Uwe Habedank begründet den Antrag auf Einführung eines Rederechts in Form ei-
ner beratenden Stimme für betroffene Bürger/innen sowie sachbezogene Initiativen in Aus-
schusssitzungen. Der Antrag sollte eine Anregung sein, dem Wunsch nach mehr Bürgerbetei-
ligung nachzukommen.

Beschluss:
Unter Berücksichtigung der Ausführungen in der Drucksache Nr. 158/IX. beschließt der Aus-
schuss für Bürgeranträge einstimmig bei einer Enthaltung,  der Anregung der Herren Volker 
Peters und Jens-Uwe Habedank (Linkes Netzwerk) auf Einräumung eines Rederechts für be-
troffene Bürgerinnen und Bürger sowie sachbezogene Initiativen in Form einer beratenden 
Stimme bei sie betreffenden Themen in Ausschusssitzungen nicht zuzustimmen.
Die Ausschüsse des Rates der Stadt Kleve entscheiden in eigener Zuständigkeit, ob sie von 
der im § 58 Abs. 3 Satz 6 GO NRW aufgezeigten Möglichkeit Gebrauch machen wollen.

Für gleichlautenden Auszug


